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II

TESTFELD
-

Bodensanierung

Finale
Preis
2026 S-03SYMBIOTIC LIVING - Lebensraum für alle 

Städtebau
Kategorie Städtebau

PHASE II.
3 - 10 JAHRE

Biologische Naturstoffe
 Bodendiversität Flora 

Biodiversität
Rohstoffe 
Aufbereitet

PAK Abbau
Bodenprozesse

Materialpark 
Zwischenlagerung, Aufbereitung, 

Tauschbörse, offene Werkstatt

Rückbau
Urban Mining, Bauteile, 

Rohstoffe

Umgang mit Bestand
Gebäudeanalyse, 

Materialinventur, digitalter 
Materialpass

Pilotfläche
Phytoremediation, 
Mycoremediatin Potentiele

 Schadstoffe PKA

Zirkuläres Bauen
Nachverdichtung, 
Dach- / Fassaden

begrünung
Nutzung
ReperaturBodengutachten

(ehem.) Produktion

REGENERATIVE
PROZESSE

LOKALE
KREISLAUF-

WIRTSCHAFT

Finale
Preis
2026 S-03SYMBIOTIC LIVING - Lebensraum für alle 

Städtebau
Kategorie Städtebau

100m-Bahn 

KRAFTSPORT-ANLAGE

TAUSCHBÖRSE

LAGER

TROCKEN-LEBENSRAUM

KULTURLANDSCHAFT

MOBI-PUNKT MIT STELLPLÄTZEN

RETENTIONSGRÄBEN ZUR 
ENTWÄSSERUNG, WASSERVERSORGUNG DER TIERE 

UND BADESTELLE

TOTHOLZ, STEINHAUFEN 
UND GEHÖLZEN ALS 
MOSAIKARTIGER LEBENSRAUM

RETENTIONSMULDEN ZUR ENTWÄSSERUNG SPIELEN UND LEBENSGRUNDLAGE

FA
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DA
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BE
GR
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UN
G 
ZU
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NI
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EN
 U
ND
 A
LS
 

NA
HR
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GS
QU
EL
LE

STREUOBST-
WIESE

WECHSELFEUCHTER 
KORRIDOR

KIEFERNWALD
ALS LEBENSGRUNDLAGE FÜR SPECHTE, EICHHÖRNCHEN, IGEL UND FLEDERMÄUSE

Nahrungsquelle FÜR SPECHTE, ADMIRAL, WILDBIENEN; HAUSROTSCHWANZ

BASKETBALL-PLATZ

1 2 3 4

JAGDGEBIET FÜR 
BREITFLÜGELFLEDERMAUS, 
MEHLSCHWALBE, 
TURMFALKE

Ruderalflur und Trockenrasen

PHASE III.
10 - 30 JAHRE

LEITBILD

Habitate
Die renaturierten Freiflächen übernehmen 
mehrere Funktionen zugleich: Sie reinigen, 
speichern Wasser, kühlen das Stadtklima und 
bieten Schutz und Nahrung für heimische Tiere. 

Referenz Tierarten für 
Luckenwalde

Lebensräume GebäudeFreiräume

Blüh- und 
Obstwiesen

Strukurreiche 
Gebiete

Feucht- und 
Waldgebiete

Vielfältige 
Höfe

Europäisches 
Eichhörnchen

Temporäre 
Gewässer

Schafe zur 
Bewirt-

schaftung Totholz

Schutz-
zonen

Mosaikartige 
Gestaltung

Klettermög-
lichkeiten

begrünte 
Fassaden 

Grün im 
Gebäude

Kollisions-
schutz

Heidelauf
käfer

Admiral

Braubrustigel

Zaun-
eidechse

Buntspecht

Feldspitzmaus

Rote Mauerbiene

Mehl-
schwalbe 

Breitflügel 
Fledermaus

Trocken-
gebiete

Hausrot-
schwänchen

Luckenwalde

 Trockenlebensräum
e         W

iesenlebensräume            Fuchtle
ben

srä
um

e 
   

   
   

   
   

  W
al

dl
eb

en
srä

ume

Trocken-
mauern

Intensiv 
begrünte 
Dächer

Lebensräume Tierarten
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Mobilität Altlasten Boden Grünräume

PHASE I.
0 - 3 JAHRE

Wiederverwendung
Niederschlagswasser

ZisterneAuffangrinneMikrobielle Diversität

Degradation

Phytoremediation

Grasfrosch

MauerseglerBergmolch

100M - BAHN
öffentliches Freizeitangebot

MATERIALPARK
Zwischenlagerung

Aufbereitung
Tauschbörse

offene Werkstatt

WALDWEG
Habitat

RETENTIONSBECKEN
Nuthe - Ufer Sitzstufen

SPIELFELD
öffentliches

Freizeitangebot

TISCHTENNISPLATTEN
öffentlicher Freiraum

AUSSTELLUNG
Kunst und Kultur

PILOTFLÄCHE
Biologischer PAK- Abbau

OPEN-AIR BÜHNE
neues Quatierszentrum

SAND - U. 
STEINAUFSCHÜTTUNG
Abbruchmaterial und Boden
aus Retentionsgräben
Mikrohabitat

GEHÖLZE U. STRÄUCHER
Waldwege
Habitat

URBAN GARDENING
Hochbeete
Pflanzstelle
Streuobstwiese

SPIELPLATZ
mit öffentlicher Pflanzstelle

WIESEN PFLEGE
extensive Pflege, Schafe

Anlegung Materialpark
Zwischenlagerung wiedergewon-
nener Materialien aus dem Kar-
ree, Erweiterung digitaler Materi-
alpass, verbinden mit Hochschul-
präsenzstelle Luckenwalde

Zirkuläres Bauen
Materialien für zukünftige Bau-
projekte im Karree zurückführen

Vertiefungsbereich 1:500

Schnitt 1:500

Vogelperspektive MaterialparkFußgängerperspektive LiegewieseFußgängerperspektive Bodensanierung & Pop-Up-Park

Phytoremediation
Pilotfläche
kultivierung von Austernpilze

krobiellediversität. Der Regene-
rationsprozess wird Teil des öf-
fentlichen Raums und in den In-
nenhöfen sichtbar und erlebbar. 
Trockenrasen, Feuchtlebensräu-
me, Streuobstwiesen und Wald-
strukturen greifen ineinander und 
schaffen eine Landschaft, die sich 
über Jahre weiterentwickelt. 

SYMBIOTIC LIVING 
Lebensraum für alle

GSEducationalVersion

CO2

H2O

Das Karree in Luckenwalde wird als 
lebendiger Zukunftsraum gedacht. 
Ein Ort, an dem Tiere, Pflanzen und 
Mensch gleichwertig gesehen wer-
den und wieder in Beziehung treten.  
Wo versiegelte Flächen und indust-
rielle Brachen dominieren, entsteht 
Prozesshaft ein vielfältiges Mosa-
ik aus Freiräumen, Lebensräumen 
und gemeinschaftlichen Nutzungen.  
Zentrales Motiv ist das symbiotische 
Zusammenleben. Die bestehenden 
Grünachsen entlang der Bahntrasse 
und der Nuthe werden gestärkt, in das 

GSEducationalVersion

Quartier hineingezogen und mit-
einander vernetzt. Flurstücksgren-
zen fließen ineinander und wer-
den gemeinschaftliche Grünflä-
chen. Die Durchwegungen erfolgt 
durch Innenhöfe und ist auf Rad-/
Fußwege und ÖPNV angelegt. 
Mobi-Hubs dienen als Stellplät-
ze, Bike- und Carsharing Punkte.  
Belastete Böden aus ehemali-
ger Industrienutzung werden mit 
dem biologischen Sanierungsan-
satz der Phytoremediation aufge-
wertet. Dies geschieht durch Mi-
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Wechsel-feuchter Korridor


